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Korrespondenzen.
Das Vorlesungsverzeichnis der Universität Berlin für das Winter

semester 1920 ist erschienen und bringt wieder eine solche Fülle von
anregenden und interessanten Themen, daß dem jungen Musensohn die
richtige Auswahl nicht ganz leicht wird. Wenn nun auch der Wunsch,
noch die eine oder andere Vorlesung zu hören, deshalb ausgeschaltet
werden muß, weil sie mit anderen wichtigeren Vorlesungen zeitlich zu-
sammenfällt, so ist aufs höchste zu bedauern daß auch wichtige Vo r-
lesungen mit einander kollidieren. ôie 2. bzw. 3. Semester der
Medizin müssen Anatomie, Teil Il und Physiologie, Teil I hören. Erstere
Vorlesung findet von 8-10, letztere von 9--10 statt. Die Hörer der
Physiologie müssen also um 9 Uhr die Anatomie verlassen. Derselbe
Vorgang soll sich auch schon im Zwischensemester abgespielt haben.
Es braucht nicht hervorgehoben zu werden, daß dadurch nicht nur die
Fortgehenden, sondern auch die Zurückbleibenden durch die bei dem
Aufbruche entstehende Unruhe geschädigt werden. Man müßte denken,
daß es nicht so schwierig wäre, trotzdem mir wohlbekannt ist, daß
unsere Professoren neben den Vorlesungen noch andere Aufgaben zu
erfüllen haben, diesem Uebelstande abzuhelfen. Vielleicht gibt dieser
Hinweis den Anstoß dazu. H. Stettiner (Berlin).
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